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Grußwort 

seiner königlichen Hoheit 

Luitpold Prinz von Bayern 

 

 

Pilse suchen 2025 

  

Das traditionelle „Pilsesuchen“ fiel im Vorjahr aus unbegreiflichen Gründen aus - gab 

damit dem Biotop allerdings eine Erholungspause. 

Man darf daher gespannt sein, ob dies zu einer messbaren Verstärkung der 

Pilspopulation geführt hat. 

Mein Eindruck ist, dass während der Pause, vor allem die liebevoll gepflegten 

Pilszuchten durch konstant gute Exemplare, die Auswüchse von Versuchen 

unerfahrener neuer Züchter und deren teils ungenießbaren Zuchtergebnisse, die 

hochangepriesen waren, wieder verdrängt haben. 

Eine weitere interessante Entwicklung sind die schnell wuchernden Varianten, 

süßlicher aber wenig anregender Pseudopilse. 

Offenbar sind diese entgifteten Pilse, besonders von Sammler bevorzugt, die Angst 

um ihr Leben haben. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Sammeln und hoffe, dass das Pilsesammeln als 

bayerische Kultveranstaltung zum immateriellen Kulturerbe erhoben wird. 

  

Herzliche Grüße 

 

 

 

Luitpold Prinz von Bayern 
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Offizielle Pilsesuchen Songs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf zum Pilswald 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pilse Hoch  



 

 

Kleiderordnung 
 

Schade eigentlich, dass selbst in Bayern die ursprüngliche Tracht nur selten zu 

besonderen Anlässen getragen wird. Das Pilsesuchen ist einer davon. Bringen wir 

unsere Ehrfurcht vor diesem Brauch durch unser äußeres Erscheinungsbild zum 

Ausdruck!  

Hut 
(evtl. mit Gamsbart)

Janker

Trachtenhemd

Lederhose 
(evtl. “Hirschlederne”)

Kniestrümpfe

Haferlschua

Bua

Trachtenhut 
(evtl. Kopftuch)

Blumengesteck

Dirndlkleid

Schürze 
(evtl. selbst bestickt)

Kniestrümpfe

Trachtenschua

Madl

Zubehör: Korb

Zubehör: Körbchen

 



 

 

Verhalten im Wald 

 

Das Pilse-Suchen ist eine traditionell gemütliche und ruhige Veranstaltung. Um diese 
Tradition auch weiterhin aufrecht zu erhalten und den Pilsbestand nicht zu gefährden 
bitten wir um Einhaltung folgender Regeln: 
 

• Nicht laut herumschreien 

• Keinen Müll wegwerfen 

• NICHT RAUCHEN (sehr gefährlich für den Pilsbestand) 

• Aufpassen, wo man hintritt! 

• Keine Bäume fällen 

• Spaziergänger, Vogelnester, Fuchshöhlen, Vögel, Rehe, Wildschweine, etc. in   
      Ruhe lassen 

• Alle Pilse (auch Giftpilse) pflücken 

• Keine Pilskappen herumschmeissen 

• Verköstigte Pilse nicht einfach liegen lassen 

• Etwaigen anderen Müll aufsammeln und bei den PSV-Guides abgeben. 
 

 Vielen Dank! 
 
 
 
 

 

 

Symbolerklärungen 

 

   roh geniessbar    geniessbar 

   ungeniessbar      tödlich 

  



 

 

Pilsbeschreibungen 

5,0 

 

 

 

 



 

 

Adelholzener Sportschorle 



 

 

Andreas Pils 

  



 

 

Apoldaer 

  



 

 

Astra Rotlicht 

  



 

 

Auer 

 

  



 

 

Augsburger Herrenpils 1999 

  



 

 

Augsburger Herrenpils 2018  



 

 

Augustiner Bräu 

  



 

 

Baron Tassilo 



 

 

Becco 

  



 

 

Beck's 1998   



 

 

Beck's 2018  



 

 

Berliner Kindl Jubiläum 

  



 

 

Berliner Pilsener  
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Bitburger 1998 

  



 

 

Bitburger 2018 
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Budweiser 1998 

  



 

 

Budweiser 2018 

  



 

 

Carlsberg 

  



 

 

Dithmarscher Pilsener 

  



 

 

Dithmarscher Urtyp 

  



 

 

Dresdner Felsenkeller 

  



 

 

Einbecker 

  



 

 

Eschenbacher 

  



 

 

Feldschlößchen 

  



 

 

Flensburger Pils 1998 

  



 

 

Flensburger Pils 2018 

  



 

 

Freiberger Pils 

  



 

 

Gampertbräu 

  



 

 

Gessner 

  



 

 

Giesinger Feines Pilschen 

  



 

 

Glenk 

  



 

 

Graf Ignaz 

  



 

 

Hacker-Pschorr 

  



 

 

Hacker-Pschorr Braumeister 
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Hirter Privat Pils 
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Kaltenberg (Exportpils) 
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Zunftherrn Pils 

 

  



 

 

Zwickauer  



 

 

Mutationen im Pilswald 

Vorsicht vor den Leichtgewichten! 

 

Feldnotizen für Sammler von Dr. Bob Finger (Mutationsforscher) 

Du bist im Unterholz, die Sonne blinzelt durchs Blätterdach, und plötzlich – ein 

Fund! 

Glasiger Stiel, goldener Hut, Überwuchs wie aus dem Bilderbuch. Doch halt: 

Irgendetwas stimmt nicht. Der Duft? Zitrus! Der Name? „0.0“ oder „Lemon“. 

Willkommen in der Welt der Mutationen – Pilse, die aussehen wie ihre 

alkoholstarken Verwandten, aber genetisch „entschärft“ sind. 

Warum wimmelt es plötzlich von Mutationen? 

• Konsumklima im Wandel: Fitness, Achtsamkeit, „Dry January“ – die 

Nachfrage nach alkoholfreien Varianten explodiert.  

• Hybridisierung im Braulabor: Kreuzungen aus Pils-DNA und 

Limonadengenom bringen fruchtige Hybride hervor.  

• Regulatorische Selektion: Promillegrenzen und Gesundheitskampagnen 

fördern die Ausbreitung.  

Das Ergebnis: Ein Pilswald, in dem klassischen Arten und Mutanten um Licht und 

Aufmerksamkeit konkurrieren. 

  



 

 

So erkennst du Mutationen im Feld 

• Etiketten-Anomalien: Begriffe wie „Lemon“, „Radler“, „0.0“ – oft in grellen 

Farbtönen.  

• Aromatische Sporenwolke: Zitrus, Süßstoff, manchmal Kräuter – ein klarer 

Hinweis auf genetische Drift.  

• Habitatpräferenz: Häufig in der Nähe von Picknickdecken, Yogamatten oder 

Fitnesspfaden versteckt.  

Fund einsortieren oder meiden? 

Mutationen sind nicht giftig, aber sie verändern das Geschmackserlebnis: weniger 

Bittere, mehr Süße, kaum Alkohol. Wer den klassischen Pilscharakter sucht, wird 

enttäuscht. Wer experimentierfreudig ist, darf zugreifen – aber bitte Fundmeldung 

notieren: Name, Zusatz („Lemon“, „0.0“), Fundort. Am besten rufst du einen PSV 

Guide zu dir und ihr probiert es gemeinsam. Der PSV Guide hilft dir auch, falls du die 

Mutation nicht verträgst. 

Kompassnadel für den Sammler: 

„Wenn’s nach Zitrone duftet und die Krone schüchtern wirkt – Mutation im 

Anmarsch!“ 

  



 

 

Pilsvielfalt im Wald 

Ein Hoch auf die Diversifikation! 

Feldbeobachtungen von Dr. Bob Finger 

Willkommen im Pilswald, wo Vielfalt nicht nur geduldet, sondern gefeiert wird! 

Hier, zwischen Moos und Farn, begegnet dir die ganze bunte Welt der Pilse: von 

gedrungenen, bauchigen Braunen bis zu schlanken, eleganten Keulen – jede Form 

ein Statement, jede Flasche ein Charakter. 

Die Arten im Überblick 

• Die Braune Bauchige (0,5 l) 

Kräftig, traditionsbewusst, mit 

breiten Schultern. Steht gern im 

Schatten alter Buchen – ein 

Klassiker für Puristen.  

• Die Schlanke Keule (0,33 l) 

Sportlich, handlich, oft in Rudeln 

unterwegs. Perfekt für den 

schnellen Genuss zwischen zwei 

Lichtungen.  

• Die Grüne Diva 

Schlank, leicht konisch, mit schimmerndem Glas – ein Hauch von Eleganz im 

Unterholz.  

• Die Kristallklare 

Transparent wie ein Gebirgsbach, zeigt stolz ihr Inneres. Häufig bei 

internationalen Gästen gesichtet.  

 
Warum Vielfalt wichtig ist 

Die Pilsvielfalt ist mehr als nur Optik – sie ist ökologische Resilienz im Bierbiotop:  

• Unterschiedliche Flaschengrößen = unterschiedliche Trinkfenster.  

• Verschiedene Glasfarben = variabler UV-Schutz.  

• Formenvielfalt = kulturelle Identität der Brauereien.  

Kurz: Diversität macht den Pilswald stabil, spannend und sexy. 

Ein bisschen queer im Unterholz 

Denn mal ehrlich: Wer will schon Monokultur? Vielfalt ist Genuss, Vielfalt ist Freiheit. 

Ob bauchig, schlank, grün oder klar – jede Flasche darf sein, wie sie ist. Und wer 

Vielfalt sammelt, sammelt Geschichten. 

Kompassnadel für den Sammler: 

„Nicht nur nach Größe gehen – Vielfalt macht den Korb erst schön!“ 



 

 

 

Hydroponik untauglich – Pils wächst 

ausschließlich im Wald  



 

 

Rezepte  

Biersuppe 

 

Zutaten: 

1 Zwiebel  

80 g Butter  

1 l Rinderbrühe 

0,5 l Pils (Geschmacksnote 2 oder besser)  

150 g Paniermehl  

200 g frisches Bergbauernbrot  

25 cl Crème fraîche  

Salz  

Pfeffer  

Muskatnuss 

 

 

Zubereitung: 

1. Die kleingeschnittene Zwiebel in 30 g Butter bräunen. Rinderbrühe und Pils 
hinzufügen. Aufkochen lassen. 

  

2. Das Bergbauernbrot in kleine Würfel schneiden. In der restlichen Butter 
anrösten lassen.  

 

3. Die Suppe mixen. Mit der Sahne binden. Nochmals abschmecken. Eine 
Messerspitze geriebene Muskatnuss hinzufügen. Sehr heiß und mit Reichlich 
Pils servieren. Die in der Butter gerösteten Brotwürfel dazu reichen. 

 

An Guadn! 

  

Serviervorschlag 



 

 

Original Pilse-Suchen Obazda 

Zutaten: 

• 16 Stück Camembert (à 125g) 

• 4 Stück Butter (à 250g) 

• 4 mittelgroße Zwiebeln 

• 1 Dose Paprikapulver edelsüß 

• ca. ½ Flasche Bier, vorzugsweise Pils 

• 2-3 Flaschen Bier der Lieblingssorte von Koch/Köchin 
 

Die angegebene Zutatenmenge hat sich für Pilse-Such-Veranstaltungen mit 

reichhaltigem Brotzeitbuffet für 50 Personen bewährt. Bei Bedarf kann man die Menge 

der einzelnen Zutaten natürlich beliebig dritteln, halbieren, vierteln, usw. 

Zubereitung: 

• Zwiebeln schälen und in Würfel schneiden. Die 
Würfel dürfen ruhig größer sein, so erhält der 
Obazde mehr „Biss“.   
Tipp: Ein paar Schluck Bier für Koch/Köchin ma-
chen das Brennen in den Augen erträglicher. 

• Camemberts klein schneiden. Am besten ca. 5mm 
breite Streifen schneiden und dann in gleichen 
Abständen noch mal quer teilen.   
Tipp: Ein Schlückchen Bier nach jedem Camem-
bert erhöht den Spaß bei der Zubereitung. 

• Butter grob zerteilen und mit Zwiebelwürfeln und 
Camembert in eine sehr große Schüssel geben. Es 
empfiehlt sich die Butter frühzeitig aus dem 
Kühlschrank zu nehmen, damit sie für die weitere 
Verarbeitung weich genug ist.  
Tipp: Sollte man das Vergessen haben, kann man die Wartezeit gut mit Biertrinken 
überbrücken. 

• Etwas Bier zugeben und die Zutaten gut durchmischen. Dafür empfiehlt sich die 
Verwendung eines großen stabilen Löffels (z.B. Salatbesteck). 

• Während dem Mischen nach und nach das gesamte Paprikapulver hinzugeben. 
Tipp: Bei dieser anstrengenden Arbeit sollte man gelegentlich eine kleine Bierpause 
einlegen. 

• Wird die Masse zu zäh, kann die Konsistenz durch die Zugabe von etwas Bier 
angepasst werden.  
Tipp: Vor der Bierzugabe sollte man den Gerstensaft unbedingt noch einer kurzen 
Geschmackskontrolle unterziehen. 

• Ist die Masse gleichmäßig durchmischt ist der Obazde fertig. Das ganze am besten 
noch eine Nacht ziehen lassen, damit sich der volle Geschmack entfaltet. 

• Beim Servieren sollte der Obazde nicht zu kalt sein und in etwa Zimmertemperatur 
haben, dann schmeckt’s am besten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Serviervorschlag 

PSV
Pilse-Such-Verein



 

 

Obstlersalat 

 

Man braucht: 

• Dosenobst der Saison (z.B. tropische Früchte - die haben irgendwie immer 

Saison) 

• 1-2 Flaschen Obstler (z.B. den guten von JA!) 

• 1 Packung Strohalme (1 Meter lang) 

• Dosenöffner 

• Salatschüssel 

• Optional: 1 Schirmchen (z.B. vom letzten Besuch in der Eisdiele) 

 

Zubereitung: 

• Dosen mit dem Dosenöffner öffnen 

• Inhalt der Dosen in die Salatschüssel kippen 

• Mit Obstler aufgießen (Flasche vorher öffnen nicht vergessen!) 

• Ziehen lassen – kaltstellen 

• Vor den Verzehr dekorieren => Schirmchen 

• Servieren (Obstschale und Strohhalme auf den Tisch 

• stellen!) 

  



 

 

MMMMHHHH... Lecker Nachtisch 

 

Man braucht (für 52 Personen): 

Prosecco Perlwein/Weißbier 3900 ml 

Zitronenlimonade 3900 ml 

Vanille-Eis 65 Kugel 

Wodka oder Korn 1300 ml 

 

Lange Strohhalme und Wunderkerzen (optional als Deko).  

Alles vorsichtig, wegen der Schaumbildung, in einem großen Gefäß zusammen 

mischen und mit einem Rührgerät langsam verrühren. Man kann den Prosecco auch 

durch Weizenbier ersetzen. Prost! 

 

 

   Serviervorschlag 



 

 

Notfall Pilsvergiftung 

Fremdhilfe  



 

 

Notfall Pilsvergiftung  
Selbsthilfe  
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  Internet: www.pilse-suchen.de 

Kontakt:    

PSV
Pilse-Such-Verein
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